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Checkliste	für	Ihre		
Hochzeits-	planung	
Wenn zwei Menschen sich entschlossen haben zu heira- 
ten, stellen sich schnell viele Fragen die die Vorberei- 
tung der Hochzeitsfeier betreffen. 
Wir von „event-und-hochzeit.de“ wollen Ihnen mit 
unserer Checkliste helfen, den Überblick zu behalten. 

 

P Die		elementaren	Fragen		starten	mit	„W“	

N Wie	wollen	Sie	Ihre	Hochzeit	feiern?	Wollen	Sie	stan-	
desamtlich	und	kirchlich	heiraten?	Möchten	Sie	eine	
freie	Trauung?	

N   Wann	soll	Ihre	Hochzeit	stattfinden?	
Zu	welcher	Jahreszeit?	Datum	ungefähr	festlegen.	

N Wo	wollen	Sie	heiraten	und	anschließend	Ihre	Hochzeit	
feiern?	Location	aussuchen.	

N Welches	Thema	oder	Motto	möchten	Sie	auf	Ihrer	
Hochzeit	haben?	Farbe,	Hobby,	Blumen...	

N Welchen	Stil	sollte	Ihre	Hochzeit	haben?	Pompös,	
schlicht,	elegant,	lässig-locker,	Hochzeitsparty,	Vinta-	
ge,	romantisch,	modern,	traditionell,	puristisch.	

N  Welche	Farbkombination	kommt	für	Sie	in	Frage?	
Hierbei	ist	auch	entscheidend	zu	welcher	Jahreszeit	Sie	
feiern.	Wir	empfehlen	immer	drei	Farben:	eine	Haupt-	
farbe,	die	am	Häufigsten	vorkommt	und	zwei	Nebenfar-	
ben	für	farbliche	Akzente.	

N Wollen	Sie	eine	Hochzeitsreise	machen?	Wenn	ja,	wo	
wollen	Sie	Ihre	Flitterwochen	verbringen?	

	

P Organisatorische,	grundsätzliche	Fragen	
bei	der	Planung	einer	Hochzeit	

N Sollen	 standesamtliche	 und	 kirchliche	 Hochzeit	 in	 der	
gleichen	Woche	sein?	Termine	von	Standesamt,	Kirche	
und	Location	abstimmen.	

N In	welcher	Kirche	wollen	Sie	heiraten?	Besichtigungs-	
termine	mit	Pfarrer	abstimmen.	

N   Welches	Budget	steht	Ihnen	zur	Verfügung?	
Budgetplanung	festlegen.	

N Wollen	Sie	externe	professionelle	Hilfe	in	Anspruch	
nehmen?	Durch	eine	Hochzeitsagentur,	einen	Wedding	
Planner?	

N Wenn	nein,	wer	kann	Sie	aus	Ihrem	Bekanntenkreis	
unterstützen?	Aus	er	Familie,	der	Verwandtschaft	sowie	
Freunde.	Wer	kümmert	sich	um	was?	

N Wie	wollen	Sie	alle	Termine,	Aufgaben	und	Meilen-	
steine	organisieren?	Mittels	eines	Kalenders,	einer	
Mindmap,	einer	App	oder	eines	Projektplans?	

N Wer	soll	Trauzeuge	sein?	Bruder,	Schwester	oder	guter	
Freund?	

N Wollen	Sie	einen	Geschenketisch?	Gemeint	ist	ein	
Geschenketisch,	den	Sie	beispielsweise	über	ein	Kauf-	
haus	organisieren	und	bei	dem	Ihre	Gäste	einkaufen	
können.	

N Welche	musikalische	Begleitung	Ihrer	Hochzeit	
schwebt	Ihnen	vor?	Alleinunterhalter,	Band,	DJ?	

N Wer	soll	Ihre	Hochzeit	fotografisch	und	filmisch	
begleiten?	Ein	professioneller	Fotograf	oder	jemand	
aus	Ihrem	Bekanntenkreis?	

N Wollen	Sie	einen	Polterabend	oder	einen	Junggesellen-	
abschied	feiern?	Wenn	ja,	wo?	

N Möchten	Sie	eine	Hochzeitszeitung	herausbringen	oder	
herausbringen	lassen?	Wer	kann	das		übernehmen?	

N Wollen	Sie	Ihre	Hochzeit	in	der	Öffentlichkeit	bekannt	
machen?	Über	eine	eigene	Website	oder	eine	Face-	
book-Fanpage?	

N   Wollen	Sie	einen	Ehevertrag	schließen?	
	
N     Ihre		Idee:	............................................................................		

	
..............................................................................................		

	

P Ihre	Gäste	
N Mit	wem	möchten	Sie	Ihre	Hochzeit	feiern?	Listen	Sie	

alle	Personen	aus	Ihrer	Familie	sowie	Ihre	Freunde	auf,	
die	Sie	gerne	dabei	haben	wollen.	

N Wie	viele	Gäste	werden	es	werden	und	wo	sollen	diese	
an	der	Hochzeitstafel	sitzen?	Anzahl	für	standesamtli-	
che	und/oder	kirchliche	Hochzeit	ermitteln.	Klassische	
Sitzordnung	festlegen	oder	moderne	Variante	wählen.	

N Wie	 wollen	 Sie	 einladen?	 Klassisch	 über	 Einladungs-	
karten	oder	eine	Postkarte?	Oder	modern	per	E-Mail?	
Versenden	Sie	vorab	Save-the-Date	Karten	damit	sich	
Ihre	 Gäste	 den	 Termin	 vorab	 einplanen.
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N Ab	welchem	Zeitpunkt	wollen	Sie	einladen?	Denken	Sie	

daran,	zuvor	die	Location	festzulegen.	

N     Ihre		Idee:	............................................................................	
	

..............................................................................................		
	

P Standesamtliche	Hochzeit	

N Zu	welchem	Termin	wollen	Sie	standesamtlich	heira-	
ten?	An	welchem	Tag	ist	laut	Standesamt	eine	Trauung	
möglich?	

N Welches	Standesamt	soll	Sie	trauen?	Welcher	Ort	bzw.	
welche	Gemeinde?	

N Haben	Sie	alle	Dokumente	für	sie	standesamtliche	
Hochzeit?	Personalausweis	oder	Reisepass,	Aufent-	
haltsbescheinigung	der	Meldebehörde,	beglaubigte	
Abschrift	des	Familienbuches	usw.	

N Wie	viele	Gäste	werden	an	der	standesamtlichen	Hoch-	
zeit	anwesend	sein?	Benötigt	das	Standesamt	zwecks	
Planung.	

N  Möchten	Sie	nach	der	Trauung	gemeinsam	anstoßen?	
Sekt	bzw.	Champagner	und	Gläser	organisieren.	

N Welche	Gebühren	fallen	für	die	standesamtliche	Hoch-	
zeit	an?	Mit	dem	Standesamt	klären.	

N Wer	fährt	Sie	zum	Standesamt?	Chauffeur	oder	Sie	
selbst?	Welches	Auto?	Blumenschmuck	für	den	Wagen?	

N     Ihre		Idee:	............................................................................		
	

..............................................................................................		
	

P Die	kirchliche	Hochzeit	

	
ökumenischer	Trauung	mit	Pfarrei	abstimmen.	

N Haben	Sie	alle	Dokumente	für	die	kirchliche	Hochzeit	
parat?	Personalausweis	oder	Reisepass,	Taufbeschei-	
nigung	bzw.	Taufurkunde,	Heiratsurkunde	oder	Aufge-	
botsbescheinigung	vom	Standesamt	usw.	

N  Möchten	Sie	Blumenkinder?	

N Welches	Brautauto	möchten	Sie	–	oder	wollen	Sie	lie-	
ber	eine	Hochzeitskutsche?	Auto	oder	Kutsche	leihen	
und	entsprechend	schmücken.	An	Chauffeur	denken;	
Autobänder	für	die	PKW's	der	Gäste.	

N     Ihre		Idee:	............................................................................		
	

..............................................................................................		
	

P Location,	Bewirtung	und	Übernachtung	

N Welche	 Location	 kommt	 für	 Sie	 in	 Frage?	 Ein	Gasthof,	
Hotel,	Restaurant,	Dorfgemeinschaftshaus,	Schlossho-	
tel,	Weingut	oder	vielleicht	wollen	Sie	ja	im	Zelt	unter	
freiem	Himmel	 feiern?	

N An	welchem	Ort	wollen	Sie	feiern?	Drinnen,	draußen,	
am	Wohnort,	zentral	gelegen	für	alle	Gäste,	im	Aus-	
land?	

N Welche	Vorgaben	der	Location	sind	für	Sie	wichtig?	
Location	ist	nur	für	Sie	gebucht,	Komplett-Service,	
Hotelzimmer	vorhanden,	Zeitlimit	beim	Feiern,	Spiel-	
möglichkeiten	für	Kinder,	Behindertengerecht?	

N Wie	wollen	Sie	Ihre	Gäste	bewirten?	Von	einem	Caterer	
oder	der	Location	selbst?	

N Wie	stellen	Sie	sich	das	Menü	vor?	Menüauswahl,	An-	
zahl	der	Gänge	oder	Buffet.	

N Sollen	die	Gäste	bei	 Ihnen	übernachten?	Zimmer	 in	
einer	Pension	oder	einem	Hotel	reservieren.	Private	
Unterkünfte		klären.	

	

Ihre			Idee:		............................................................................		
	

	
	

versprechen,	Heft	mit	Liedtexten,	Fürbitten,	Blumen-	
schmuck.	

N Wie	läuft	das	Traugespräch	ab?	Mit	dem	Pfarrer	abklä-	
ren	und	Termine	festlegen.	Ehevorbereitungsprotokoll	
abstimmen.	

N  Wie	funktioniert	das	Aufgebot	für	die	Trauung?	
Unterschiede	zwischen	katholischer,	evangelischer	und	

..............................................................................................		
	
	

P Das	Hochzeitsmenü	

N   Was	wollen	Sie	Ihren	Gästen	anbieten?	Gemeint	ist	
der	Sektempfang,	Kaffee	und	Kuchen,	moderne	Candy	
Bar,	die	Menüauswahl	für	das	Abendessen	oder	Buffet,	
sowie	ein	Mitternachtssnack	usw.	

N Zu	welchem	Termin	wollen	Sie	kirchlich	heiraten?	An	 	
	 welchem	Tag	ist	laut	Pfarrei	eine	Trauung	möglich?	

N In	welcher	Kirche	wollen	Sie	sich	trauen	lassen?	
Welcher	Ort	bzw.	welche	Gemeinde?	

	
N 

N Wie	soll	Ihr	Traugottesdienst	gestaltet	werden?	 	
	 Zeremonieplanung	mit	musikalische	Begleitung,	Treue-	 	
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N Wer	liefert	Ihnen	die	Hochzeitstorte?	Vor	allem	wie	soll	
sie	aussehen	und	wie	schmecken?	

N  Welche	Getränke	wollen	Sie	Ihren	Gästen	anbieten?	
Getränkekarte	abstimmen.	

N Wie	sieht	der	zeitliche	Ablauf	aus?	Wann	beginnt	der	
Café,	wann	das	Abendessen?	Werden	Reden	von	Braut-	
mutter	oder	–vater	berücksichtigt?	

N  Wie	und	wann	soll	der	Sektempfang	ablaufen?	

N Wollen	Sie	Tisch-	und	Menükarten?	Stimmen	Sie	diese	
optisch	auf	Ihre	Einladungskarten	ab.	

N     Ihre		Idee:	............................................................................		
	

..............................................................................................		
	

P Die	Tischdekoration	
N Wie	sollen	Tische	und	Stühle	angeordnet	sein?	U-Form,	

runde	Tische,	Block	usw.	

N Welche	Tischdekoration	stellen	Sie	sich	vor?	Blumen,	
Tischwäsche,	Stuhlhussen,	Kerzen,	Skirtings	für	Buffet-	
und	Geschenketisch	

N Welches	Geschirr	möchten	Sie	haben?	Auswahl	der	
Gläser	und	Besteck.	

N     Ihre		Idee:	............................................................................		
	

..............................................................................................		
	

P Kleid	und	Anzug	und	Beauty	für	die	
Hochzeit	

N Welches	Kleid	möchten	Sie	zur	standesamtlichen	Trau-	
ung	tragen?	

N Welches	Hochzeitskleid	möchte	Sie	gerne	tragen	und	
welcher	Stil	wird	bevorzugt?	Klassisches	Hochzeits-	
kleid,	traditionell	oder	modern,	schlicht	oder	aufwen-	
dig?	

N   Wenn	Sie	Brautkinder	haben,	was	sollen	Sie	tragen?	
Abstimmung	auf	Ihr	Brautkleid.	

N Welche	Schuhe	und	welche	Accessoires	sind	ge-	
wünscht?		Schmuck,		Manschettenknöpfe	usw.	

N Wer	sorgt	für	ein	hübsches	Make-up	und	wer	frisiert	
Sie?	Termine	für	Friseur	und	Kosmetikerin	festlegen.	

N Was	möchte	er	gerne	tragen?	Anzug	mit	Fliege,	welche	
Farbe,	welcher	Stil,	welche	Form,	Maßanzug?	Wenn	

	
möglich	Stoffprobe	vom	Brautkleid	mitnehmen	zur	
Abstimmung	auf	das	Hemd.	

	
N     Ihre		Idee:	............................................................................		

	
..............................................................................................		

	

P Die	Hochzeitsringe	
N Wie	stellen	Sie	sich	Ihre	Hochzeitsringe	vor?	Material,	

Styling,	Gravur...	

N Wo	wollen	Sie	Ihre	Ringe	kaufen?	In	einem	Schmuck-	
geschäft	vor	Ort,	in	einer	Goldschmiede	oder	in	einem	
Online-Shop?	

N Wie	soll	die	Gravur	aussehen?	Wo	kann	sie	eingraviert	
werden?	

N     Ihre		Idee:	............................................................................		
	

..............................................................................................		
	

P Musikalische	Begleitung	und	
Darbietungen	

N Wer	soll	auf	Ihrer	Hochzeit	Musik	machen?	Band,	
Alleinunterhalter,	DJ	und	welche	Musik	soll/darf	ge-	
spielt	werden	(Wunschliste).	

N Gibt	es	einen	Ablaufplan	für	den/die	Musiker?	Ab	wann	
soll	die	Tanzfläche	eröffnet	werden?	

N Wird	es	ein	musikalisches	Unterhaltungsprogramm	oder	
Darbietungen	aus	der	Familie	bzw.	dem	Freundeskreis	
geben?	Denken	Sie	an	Chöre,	die	Ihnen	ein	Ständchen	
geben;	Gedichte,	die	aufgesagt	werden	oder	Spiele,	die	
veranstaltet	werden.	

N Brauchen	 Sie	 eine	 Beschallungs-	 und	 Lichtanlage?	 Ab-	
hängig	von	der	Location,	möglicher	Darbietungen	und	
Ihren	Vorstellungen.	

N Ist	 ausreichend	 Platz	 für	 die	 Tanzfläche	 vorhanden?	
Lässt	sich	problemlos	Platz	schaffen	oder	benötigen	
Sie	einen	Tanzboden?	

N Können	Sie	einen	Hochzeitswalzer	tanzen?	Wenn	nein,	
überlegen	Sie	sich,	ob	Sie	einen	Tanzkurs	besuchen	
oder	jemanden	bitten,	Ihnen	eine	Tanzstunde	zu	ge-	
ben.	

N     Ihre		Idee:	............................................................................		
	

..............................................................................................		
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P Foto-		und	Videodokumentation	

N Wie	stellen	Sie	sich	die	fotografische	und	filmische	
Dokumentation	Ihrer	Hochzeit	vor?	Denken	Sie	an	
standesamtliche	und	kirchliche	Hochzeit.	Gelegenhei-	
ten,	wie	den	Austausch	der	Ringe,	den	Anschnitt	der	
Torte,	der	Hochzeitstanz	usw.	

N   Wer	hilft	Ihnen	die	Dokumentation	Ihrer	Hochzeit		
zu	planen?	Denken	Sie	an	Bedingungen	in	Bezug	 auf	
Location,	Umgebungslicht,	Vermeidung	der	Störung	der	
Zeremonie	usw.	

N Möchten	Sie	professionelle	Hochzeitsfotos	haben?	
Wenn	ja,	wo?	In	einem	Park,	auf	einem	Schloss	oder	
im	Grünen?	

N Wer	soll	Filmaufnahmen	machen?	Zum	Beispiel	in	der	
Kirche,	während	der	Hochzeitsfeier,	usw.	

N Wer	schneidet	den	Film	und	stellt	ihn	Ihnen	zur	Verfü-	
gung?	Welches	Medium,	welches		Dateiformat?	

N     Ihre		Idee:	............................................................................		
	

..............................................................................................		
	

P Accessoires	und	Nützliches	rund	um	
Ihre	Hochzeit	

N Wer	liefert	Ihnen	Blumen	für	Sträuße,	die	Kirche,	
Brautauto	oder	–kutsche,	die	Tischdeko?	Floristen	oder	
Blumengeschäft	recherchieren,	auswählen	und	Angebo-	
te	einholen.	

N Wo	leihen	Sie	sich	Hussen	für	Stühle	und	Stehtische	
aus?	[Tipp:	„Hussenverleih24.de“	oder	„Carassia.de“]	

N   Wo	bekommen	Sie	Ihre	Tischwäsche	her?	Falls	nicht	
die	Location	für	Sie	Tischdecken	bereitstellt	stellt	hilft	
Ihnen	„Hussenverleih24.de“	aus.	

N Was	brauchen	Sie	alles	für	den	Notfall?	Das	Notfall-	
täschchen	beinhaltet	Dinge,	wie	beispielsweise	Ersatz-	
strümpfe,	Taschentücher,	Deo,	Make-up,	Kopfschmerz-	
tabletten,	Spiegel,	Haarspange,	Nagelfeile,	Pflaster,	
durchsichtiger	Nagellack,	Haarspray	oder	Haarlack.	

	
N Möchten	Sie	ein	Gästebuch?	Wenn	ja,	wie	soll	es	

aussehen	und	gestaltet	sein?	

N Wer	fährt	die	Gäste	nach	Ihrer	Hochzeitsfeier	nach	
Hause?	Taxiunternehmen	einplanen	oder	einen	
Chauffeur	aus	dem	Bekanntenkreis	organisieren.	

N Brauchen	Sie	ggf.	eine	Kinderbetreuung	oder	einen	
Babysitter?	

N     Ihre		Idee:	............................................................................		
	

..............................................................................................		
	

P Nach	der	Hochzeit	
N Möchten	Sie	Dankeskarten	verschicken?	Wenn	ja,	wie	

sollen	diese	gestaltet	werden?	

N Wem	möchten	Sie	besonders	danken?	Menschen,	die	
Sie	tatkräftig	unterstützt	haben.	

N     Ihre		Idee:	............................................................................		
	

..............................................................................................		
	

P Hochzeitsreise	
N Wollen	Sie	direkt	nach	der	Hochzeit	in	die	Flitterwo-	

chen?	Wo	möchten	Sie	hin	verreisen?	

N Möchten	Sie	spezielle	Hochzeitsreise-Angebote	
nutzen?	

N Wollen	Sie	in	einem	Reisebüro	die	Flitterwochen	
planen	oder	im	Internet?	

N Benötigen	Sie	für	eine	Auslandsreise	besondere	
Impfungen?	

N     Ihre		Idee:	............................................................................		
	

..............................................................................................		
	
	

..............................................................................................		
	
	

..............................................................................................		
	
	

..............................................................................................		
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Über	Anregungen	zur	Erweiterung	der	Checkliste	würden	wir	uns	freuen:	info@danko-catering.ch	

	


